
„..er war die zentrale Persönlichkeit in Kärntens schwerster 
Zeit (1918-1919, Anmerkung Novice), übernahm die 
Verantwortung und bestimmte die Richtung, … er war das 
Rückgrat Kärntens….“ 
 
Gedenktafel für Arthur Lemisch 
(aus Novice, Klagenfurt, Nr. 16, S. 5; 12.4.2024; Auszugsweise 
Übersetzung; A.d.Ü.) 
(Am 6. April 2024 haben Vertreter des KHD, KAB und anderer 
Heimatorganisationen über Anregung des verstorbenen Reinhold Gasper 
am Rainerhaus in Klagenfurt eine Gedenktafel für den zur 
Volksabstimmungszeit wirkenden LH Arthur Lemisch angebracht. Während 
die Slowenen am „deutschnationalen Politiker“ nichts Gutes finden und 
ihm vorwerfen „die unmissverständliche und klare Richtung für die 
Auslöschung des slowenischen Volkes in Kärnten“ vorgegeben zu 
haben, äußerten sich bei diesem Festakt die Vertreter der 
Heimatorganisationen naturgemäß völlig anders. A.d.Ü.) 
 
Fritz Schretter, KAB: 
„..er war die zentrale Persönlichkeit in Kärntens schwerster Zeit (1918-1919, 
Anmerkung Novice), übernahm die Verantwortung und bestimmte die 
Richtung, … er war das Rückgrat Kärntens….“ 
 
Franz Jordan, KHD: 
„Er war in seinen Ausführungen am gröbsten…. 
Von der Obrigkeit forderte er eine klare Reaktion gegen die `linksradikalen 
slowenischen Kreise` und die Universität wegen der Verfälschung der 
Geschichte.“ 
Jordan forderte des Weiteren die Einstellung der Unterstützungen für diese 
Organisationen, den posthumen Dank an alle, die sich in dieser Zeit für 
Kärnten verdient gemacht haben, die aktive Mitgestaltung der 10. 
Oktoberfeiern durch das Land Kärnten, und man möge die Windischen nicht 
vergessen. 
 
 
 
 


